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Wir lieben
Fussball.
Daher unterstützen wir als starker Finanzpartner in der Region 
die Sportfreunde, die Sportfreundinnen sowie die Jugendmann-
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Saison 2023/2024.
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Liebe Sportfreunde,

ich möchte Sie zum heutigen Spiel gegen die Gastmann-
schaft des 1.FC  Gievenbeck und in zwei Wochen gegen die 
SpVgg Vreden im Leimbachstadion ganz herzlich begrüßen.
Wir sind alle gespannt, wann nach den drei Unentschie-
den unser Team den bereits mehrfach verdienten nächsten 
„Dreier“ einfährt. Zwei dieser drei Spiele waren ja bekannt-
lich Nachholspiele, die leider den widrigen Platzverhältnis-
sen zum Opfer fielen. Unser Heimspiel gegen Viktoria Clar-
holz auf einem teilweise gefrorenen Kunstrasen und auch 
der Naturrasen zuletzt bei Eintracht Rheine waren von den 
Platzbedingungen durch zuletzt auch Starkregen der Vor-
tage eher der Kategorie „schlecht oder kaum bespielbar“ 
zuzuordnen. Weiterhin gestaltete sich die Saisonvorbe-
reitung der Rückrunde aufgrund der starken Schneefälle, 
des häufigen Frosts und der langen Regenperiode als sehr 
schwierig und war nur durch viel Aufwand und professio-
neller und flexibler Anpassungen des Trainerteams und 
deren Unterstützer und auch der freundlichen Bereitstel-
lung fremder Plätzen überhaupt möglich. Dafür gilt mein 
besonderer Dank an alle, die einen halbwegs durchlaufen-
den Trainingsbetrieb trotz dieser schwierigen Umstände 
möglich gemacht haben!
Die akribische Arbeit des Trainerteams um Thorsten Nehr-
bauer ist schon in vielen spielerischen Bereichen und Sze-
nen sichtbar, vor allem in der besonderen Mentalität bis in 
die letzte Spielminute alles zu investieren und sich dafür 
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dann auch zu belohnen. Wenn mehr Kontinuität einkehrt, 
werden weitere Erfolge sicher schnell zu sehen sein.  Per-
sonell wurde der Kader indes in der Winterpause noch ein-
mal verstärkt, um eine erfolgreiche Rückrunde zu spielen 
und auch darüber hinaus die richtigen Weichen für erfolg-
reichen Fußball unseres Seniorenteams zu stellen.
Die Jugendmannschaften und Frauen starten nun auch 
wieder in die Rückrunde der Meisterschaftswettbewerbe. 
Auch hier freuen wir uns auf viele spannende und hoch-
klassige Partien und einen erfolgreichen Saisonverlauf. Wir 
konnten dazu personell weitere Unterstützung im Bereich 
Jugend mit Michael Sting (Koordinator Leistungsbereich 
U15-19), Luca Daloya (sportl. Leiter) und Patrice Jasbin-
sek (Jugendleiter) und somit in drei kompetenten und hoch 
motivierten Mitstreitern finden, um die vielfältigen Auf-
gaben und Herausforderungen anzugehen und diesen für 
den Verein so wichtigen und erfolgreichen Bereich weiter-
zuentwickeln.
Jetzt wünsche ich Ihnen, unseren Sponsoren und Unter-
stützern sowie unseren Gästen spannende 90 Minuten und 
einen schönen Fußballnachmittag in unserer Spielstätte.

Herzliche Grüße,

Roland Schöler
(Vorsitzender des Vorstands der Sportfreunde Siegen von 1899 e.V.)
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Genau wie ein gutes Geschäftsmodell beginnt auch jede sportliche Karriere 
mit einem großen Traum. Wir sind Partner der Sportfreund*innen Siegen, 
weil wir an sie glauben.
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Be crazy. 
Be dreaming.
Be vild.
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Gegnervorstellung 1. FC Gievenbeck

Zum ersten Heimspiel des neuen Jahres 
gastiert der 1.FC Gievenbeck im Leim-
bachstadion.
Die Münsterländer gewannen zuletzt ihr 
Gastspiel beim FC Brünninghausen sou-
verän mit 3:0 und arbeiteten sich auf 
einen starken vierten Platz mit 32 ge-
sammelten Punkten in der Oberliga 
Westfalen-Tabelle vor. Das Team besticht 
dabei durch eine hervorragende Defensi-
ve, zurzeit stellt Gievenbeck hinter dem 
ASC Dortmund (zwölf Gegentore) die 
zweitbeste Abwehr mit nur dreizehn ge-
fangenen Treffern.
Das Hinspiel konnten die Gäste spät end-
gültig für sich entscheiden, beim 3:1 (1:0) 
machten sie den Sack tief in der Nach-
spielzeit zu. Zugleich bedeutete dies im 
fünften Duell den ersten Sieg für eine der 
beiden Mannschaften überhaupt (0/4/1, 
6:8).

Herzlich willkommen im Leimbachsta-
dion 1. FC Gievenbeck!

Auf gehts, ihr Roten!

WIR BEGRÜSSEN AM 16. FEB.
1. FC GIEVENBECK

Foto: 1. FC Gievenbeck
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SCHUR !

WIR BEGRÜSSEN AM 03. MÄRZ
SPVGG VREDEN

Foto: SpVgg Vreden

UNSERE GÄSTE

Gegnervorstellung SpVgg Vreden 

Fünf Mal standen die Sportfreunde auch 
der SpVgg Vreden gegenüber, welche im 
Anschluss ihre Visitenkarte im Siegerland 
abgeben wird.
Wie die Gievenbecker im Münsterland 
verortet, starteten sie ebenfalls mit der 
Partie gegen Brünninghausen in 2024 und 
schlugen den Aufsteiger zuhause deut-
lich mit 4:0. Tabellarisch bekleidet man 
nach achtzehn gespielten Partien Rang 
elf im gesicherten Mittelfeld (24 Punkte). 
Gegen die Krönchenstädter sind sie nach 
fünf Versuchen noch sieglos (2/3/0, 11:4); 
das Hinspiel in Vreden endete torlos 0:0, 
wobei die Siegener Sportfreunde durch-
aus den Dreier hätten entführen können. 

Das letzte Aufeinandertreffen beider Ver-
eine im Leimbachstadion liest sich ein-
deutiger: mit einem 4:0 (1:0) wurde der 
Gast auf die Heimreise geschickt. 

Herzlich willkommen im Leimbachsta-
dion SpVgg Vreden!
 
Auf gehts, ihr Roten!
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RÜCKBLICK 17. SPIELTAG

1:1 IN RHEINE:
SPORTFREUNDE SPIELEN ERNEUT REMIS

Sportfreunde Echo6 Sportfreunde Echo 7Sportfreunde Echo 7

NEUE TRAINER

Die Sportfreunde Siegen und der FC Eintracht Rheine trennen sich am Samstagnachmittag 
(10.02.) auf schwierigem Geläuf 1:1 (0:0)-Unentschieden. Jubes Ticha trifft in der Nachspiel-

zeit und wird zurückgepfiffen.

Sportfreunde-Coach Thorsten Nehrbauer baute seine Startformation gegen den FCE auf einer Position um: Für Jacob Pistor 
begann Marius Zentler auf dem Rheiner Acker. Nach eher seichtem Abtasten in den ersten Minuten wachten die Hausherren 
dann als erstes auf. Von rechts kam die Pille in die Box der Sportfreunde, wo sie mit der Hacke weitergeleitet wurde und 
parallel zur Torlinie an dieser entlang lief, eher der Ball geklärt werden konnte (10.). Nur zwei Minuten später versuchten 
die Rheiner es mit einem Chip-Ball über Christoph Thies, der Ball landete auf dem Tornetz (12.). Die Gastgeber waren in der 
Anfangsviertelstunde besser drin.

Nach gut zwanzig Minuten dann zeigten sich auch die Sportfreunde gefährlich: Nachdem der Ball zuvor technisch versiert 
mit der Brust gepflückt wurde, versuchten es auch die Sportfreunde mit dem Heber. Der FCE-Keeper war bereits geschlagen, 
die Murmel verfehlte das Ziel aber denkbar knapp (21.). Das Spiel wurde in der Folge zwar ausgeglichener, aber auch immer 
ereignisärmer. Die Hausherren kamen auf ihrem Platz etwas besser zurecht, aber auch ihnen versprangen viele Bälle. Kurz 
vor dem Halbzeitpfiff fanden die Rheiner nochmal eine Anspielstation im Strafraum, mit etwas Verzögerung ging jedoch die 
Fahne hoch – abseits (39.). Wenig später nahmen sich die Sportfreunde eine Direktabnahme im Sechszehner, trafen aber 
nur des Gegners Bein. Die erste Hälfte, sie war sicherlich kein Leckerbissen.

Pazureks schöne Antwort

Nach dem Seitenwechsel – beide Trainer verzichteten fürs Erste auf personelle Justierungen – waren es erneut die Gastge-
ber in Schwarz, die für etwas Gefahr sorgten. Die scharfe Hereingabe an Thies’ Fünfmeterraum konnte spielerisch aufgelöst 
werden (47.). Kurze Zeit später fanden sie sich erneut in guter Schussposition, der Ball geriet aber zur leichten Beute für 
Thies, der das Spielgerät sicher aufnahm (51.). Kurz zuvor war Lars Schardt für Benit Dinaj aufs Feld gekommen und feierte 
nach abgesessener Sperre sowie kurierter Verletzung sein Comeback.

In der Folge entwickelten die Hausherren eine kleine Drangphase, ohne dabei wirklich zwingend vor das Tor der Sportfreunde 
zu gelangen. Auf der anderen Seite versuchte es Georgios Mavroudis nach seiner Inbetriebnahme einfach mal, wurde aber zur 
Ecke abgeblockt (57.). Auf der Gegenseite sollte es dann fallen, das Gegentor: über die rechte Seite konnte Rheine relativ un-
bedingt in die Box marschieren und den Ball in die Mitte geben, wo Luca Meyer nur noch den Fuß hinzuhalten brauchte (60.). 
Die Krönchenstdter zeigten sich davon allerdings unbeirrt und antworteten prompt. Über Andre Dej kam der Ball ebenso von 
rechts in die Mitte, er wählte dabei jedoch die hohe Variante. Markus Pazurek nahm den Ball artistisch direkt und überwand 
den Keeper gegen dessen Laufrichtung sehenswert zum direkten Ausgleich (63.).

Tichas Treffer wird aberkannt

Nach diesen furiosen drei Minuten beruhigte sich das Treiben auf dem Spielfeld zunächst wieder etwas. Mit der Hereinnahme 
von Kapitän Daniel Waldrich jedoch kam sofort mehr Schwung auf den Rasen. Einen selbst aufs Feld gebrachten Einwurf be-
kamen die Sportfreunde zurück, der direkte Abschluss zischte am Tor vorbei (77.), ebenso wie der Versuch nur eine Minute 
später (78.). Bis in die Crunchtime hinein beharkten sich beide Mannschaften im Mittelfeld, ehe dem FCE erneut zu viel Zeit 
und Raum angeboten wurde, um sich vor dem Kasten von Thies die Abspielstation auszusuchen. Dieser Prozess dauerte dann 
allerdings so lange, dass die Sportfreunde in letzter Instanz noch ein Bein dazwischen bekamen (84.).

Im direkten Gegenzug wurde Waldrich auf halbrechts auf die Reise geschickt, der sodann seinen Gegenspieler alt aussehen 
ließ und aus etwas spitzer werdendem Winkel hauchdünn über das Tor zielte (86.). Danach konnte Geburtstagskind Mats 
Scheld in seinen Feierabend, für die letzten Minuten brachte Nehrbauer Kevin Krumm. Bis zum Abpfiff sollte dann nicht 
mehr viel passieren, die letzte Szene hatte es dafür dann noch einmal in sich: Waldrich trat einen Freistoß aus dem Iinken 
Halbfeld in die Box, bekam die Pole zurück und machte einfach mal ein paar Meter, ehe er zu Jubes Ticha abgab, welcher den 
Ball über den Torwart lupfte und zum vermeintlichen späten Siegtreffer einnetzte (95.). Das Gespann um Niklas Simpson 
entschied jedoch auf abseits – eine unglückliche Fehleinschätzung, wie die Bilder im Nachgang der Partie aufzeigen sollten.
Danach war Schluss in der Rheiner OBI-Arena, erneut trennen sich die Sportfreunde Siegen Unentschieden. 

Wat sachste?

Thorsten Nehrbauer: »Auf diesem Boden war wie vermutet nicht viel mit Fußballspielen. Man konnte sehen, dass Rheine 
sich damit ein bisschen wohler gefühlt hat, ohne dabei selbst in Erscheinung zu treten, so dass sich gegenseitig neutralisiert 
wurde. Wir hatten zwar mehr den Ball, in den Situationen aber nicht immer die letzte Konsequenz. Nach der Pause mussten 
wir eine kurze Drangphase der Rheiner überstehen, wo Thiesi uns super im Spiel hält. Danach wurden wir wieder stärker, 
kriegen dann in unserer eigenen Druckphase ein unnötiges Gegentor, worauf wir die richtige Antwort gefunden haben. Das 
späte Tor von Jubes Ticha war definitiv kein Abseits, das muss der Linienrichter in dieser Situation einfach sehen. Durch 
diesen Fehler fühlt sich das 1:1 ein wenig wie eine Niederlage an, auch wenn wir unter dem Strich mit dem Punkt leben 
können.«

Tobias Filipzik: »Es war das erwartet schwere Spiel auf schwierigem Rasen. Die erste Halbzeit war relativ ausgeglichen, 
das 0:0 ging in Ordnung. Nach der Pause sind wir ein Mal nicht wach und kassieren das Tor, konnten aber direkt durch das 
schöne Tor antworten. Es ist sehr schade und auch ein bisschen enttäuschend, weil das Tor in der letzten Sekunde regulär 
erzielt wurde. Wir wollten die drei Punkte unbedingt, müssen aber wieder mit einem leben.«

Daniel Waldrich: »Die erste Hälfte war ausgeglichen, der Platz aber sehr schwer zu bespielen. In der zweiten Hälfte waren 
wir etwas geordneter und kamen besser nach vorne, kriegen dann aber so ein Ding rein. Wir haben durch Markus schnell ant-
worten können und hatten noch weitere Möglichkeiten zum Sieg. Am Ende fehlt vielleicht das letzte Quäntchen Glück, dass 
der Linienrichter die Fahne in dieser Situation unten lässt. Wir haben wieder nicht verloren und nehmen diesen Punkt mit.«

Markus Pazurek: »Unglücklich trifft es ganz gut, wenn die Bilder zeigen, dass das 2:1 klar kein Abseits war. Diesen Sieg hat-
ten wir uns zuvor hart erkämpft. Wir haben den Kampf auf diesem Rasen angenommen, unnötig das Gegentor bekommen 
und die passende Antwort gefunden. Es spricht für die Moral der Mannschaft, dass wir trotz der schwierigen Bedingungen 
nach Rückstand noch einen Punkt mitnehmen. Wir hatten mehr Spielanteile, mehr den Ball und hätten den Sieg am Ende 
vielleicht ein wenig mehr verdient gehabt. Wir bauen darauf auf und forcieren gegen Gievenbeck wieder die drei Punkte.«

Match Facts

FC Eintracht Rheine – Sportfreunde Siegen 1:1 (0:0)

Torschützen: 1:0 Meyer (60.), 1:1 Pazurek (63.)

Sportfreunde Siegen: Thies, Tomas, Filipzik, Scheld (86. Krumm), Krämer, Dej (75. Waldrich), Dinaj (51. Schardt), Zentler 
(56. Mavroudis), Ticha, Nabesaka, Pazurek. 

Schiedsrichter: Niklas Simpson, Meik Jahr, Dmitri Trahtenberg

Sportfreunde Echo 7
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RÜCKBLICK 18. SPIELTAG

TRAUMTORE BEIM 3:3
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NEUE TRAINER

Die Sportfreunde Siegen entführen beim 3:3 (1:0)-Remis in Dortmund
am Sonntagnachmittag (04.02.) einen zwar späten,

aber überaus verdienten Zähler ins Siegerland.
Marius Zentler gibt seine Bewerbung für das Tor des Monats ab.

Das Wetter in Dortmund war sicherlich nichts für Fußball-Feinschmecker: Grau in Grau zeigte sich das Wetter rund um das 
Spielfeld, begleitet von Wind und Dauerregen betraten die Mannschaften mit etwa fünfminütiger Verspätung das Gelände. 
Nachdem Schiedsrichter Stefan Tendyck das Spiel freigegeben hatte, waren es die Hausherren, die zunächst den Ton auf dem 
Feld angaben. Algan nahm sich den ersten Abschluss, verzog aber deutlich (2.). Kurze Zeit später liefen die Sportfreunde 
nach einem eigenen Standard in einen TS-Konter, welchen der heraus eilende Christoph Thies final stoppte (6.). Mit der 
nächsten Aktion sollte dann allerdings doch die frühe Führung für die Hausherren folgen: Anan bekam in der Mitte nach 
einer Flanke von der linken Seite zu viel Platz eingeräumt und köpfte gegen Thies’ Laufrichtung ein (8.). Momente zuvor 
hatte Siegens Schlussmann  einen Versuch von Sezer noch aus dem Eck fischen können.

Auch, wenn sich die Sportfreunde nicht versteckten und ebenso wie die Dortmunder früh pressten, so dauerte es doch eine 
gewisse Weile, ehe der Offensivmotor mehr ins Rollen kam. Aufgrund der schwierigen Witterungsbedingungen versuchten 
es beide Vereine überdies öfter mit langen Bällen, die hüben wie drüben dankbar von den Keepern aufgenommen wurden. 
Eine kleine Schrecksekunde gab es dann nach 25 Minuten an der linken Eckfahne der Siegener Hälfte, als Jannik Krämer bei 
seiner Klärung unglücklich weg knickte. Nach einem kurzen Moment ging es für den Verteidiger jedoch weiter. Nach einer 
halben Stunde Spielzeit dann hatte Winterneuzugang Andre Dej den Ausgleich auf dem Fuß: von links kam der Ball in die 
Mitte zu Dej, der den Ball in vollem Lauf direkt nahm. Der Ball flutschte ihm dabei jedoch etwas über den Schlappen und 
verfehlte sein Ziel deutlich (30.). 

Filipzik ans Aluminium

Weniger später hatte Tendyck, der die Leine großzügig lang hielt, dann genug gesehen und verwarnte erst Akman (31.) 
und kurz darauf auch Rikuhei Nabesaka (32.). In der Folge wurden die Sportfreunde stärker, eine butterweiche Flanke fand 
in der Mitte den Kopf von Jacob Pistor, aber auch er verfehlte das Gehäuse von Acil knapp (36.). Die dickste Chance auf 
den Ausgleich bekam dann Tobias Filipzik kurz vor der Pause: während der erste Eckball auf Kosten eines zweiten geklärt 
werden konnte, fand Mats Scheld im zweiten Versuch Filpzik in der Mitte. Sein Kopfball küsste den Querbalken (41.). Die 
Gastgeber, sie zogen sich etwas mehr zurück, zeigten sich dann aber durch Bingöl auf rechts, der in Robben-Manier nach 
innen zog und den Ball über Thies’ Kasten drosch – die letzte Aktion vor dem Pausentee.

Zurück auf dem Spielfeld machten die Krönchenstädter dann da weiter, wo sie Ende der erste Hälfte aufgehört hatten. In 
einem IQ-Moment zogen sie einfach direkt vom Mittelkreis ab und zwangen Acil, den Ball zur Ecke abzuwehren. Diese 
brachte Scheld auf den ersten Pfosten, wo Yannick Krämer goldrichtig stand und aus kurzer Entfernung zum schnellen 
Ausgleich einnickte (46.). Die Freude darüber währte allerdings denkbar kurz: Akman nahm sich einen Versuch aus der 
Distanz und traf an Thies vorbei in die rechte Ecke (51.). Es war Einiges geboten Beginn der zweiten Hälfte, beide Mann-
schaften wollten den Dreier. Sezer wurde von Algan in Szene gesetzt, der Stürmer kam in dieser Situation jedoch die 
berühmte Fußspitze zu spät (56.). Kurz darauf wechselte Nehrbauer doppelt und brachte Marius Zentler sowie Daniel 
Waldrich für Andre Dej und Jacob Pistor (59.).

Zentler lässt die Kinnladen fallen

Kaum mehr als fünf Minuten auf dem Feld, sorgte Zentler dann für ordentlich Furore: Eine Scheld-Ecke landete auf der 
linken Seite im Halbfeld bei Zentler, der den Ball aus größerer Entfernung aus der Drehung direkt volley nahm und das 
Leder dabei so gut traf, dass es über Acil hinweg in der langen Ecke einschlug (66.). Die Anwesenden vor Ort waren uni-
sono: Tor des Monats!

Im Anschluss pusteten beide Mannschaften ein bisschen durch, beide Trainer wechselten erneut. Auf Siegener Seite kam 
Leon Pursian für Benit Dinaj (74.). Ein wenig aus dem Nichts dann mussten die Siegener dem dritten Rückstand an die-
sem Nachmittag hinterherlaufen, Catic verwertete eine Freistoßflanke aus dem rechten Halbfeld per Kopf zur erneuten 
Führung (78.). Dortmund-Coach Tyrala schien damit zufrieden, im Anschluss wechselte TS mehrfach defensiv, während 
die Sportfreunde weiter anrannten.

Schelds goldenes Füßchen

Die Nehrbauer-Elf drängte die Dortmunder immer weiter hinten rein, war in den eigenen Aktionen aber bisweilen zu 
hektisch, so dass mehrere Flanken wesentlich zu weit gerieten und keine Gefahr bedeuteten. Im eigenen Ballbesitz und 
bei Unterbrechungen hatten die Gastgeber indes nunmehr natürlich alle Zeit der Welt. Schiedsrichter Tendyck zeigte da-
raufhin fünf Minuten Nachspielzeit an.

Nachdem sich Markus Pazurek den gelben Karton abgeholt hatte, holten die Sportfreunde noch einen Eckball heraus. Die 
bei Standards brandgefährlichen Siegener fanden durch Scheld am zweiten Pfosten auch einen Abnehmer, der Ball konnte 
allerdings nicht entscheidend kontrolliert werden (92.). Eine Minute später war es dann erneut Pazurek, der diesmal nur 
via Foul zu bremsen war und den Sportfreunden damit eine weitere Standardsituation in aussichtsreicher Position ein-
brachte. Scheld trat hinter die Murmel und zirkelte sie gefühlvoll Mitt dem linken Fuß über die Mauer hinweg in die rechte 
Ecke – 3:3! Der dritte Ausgleich, das dritte Comeback (93.).

Das zweite Siegener Zaubertor sollte sodann den Schlusspunkt in einem sehr guten und kurzweiligem Oberligaspiel mar-
kieren; die Sportfreunde Siegen und TS Dortmund trennen sich auch im zweiten Anlauf Remis. 

Wat sachste?

Thorsten Nehrbauer: »Man konnte heute wieder beobachten, dass die Mannschaft voller Leben ist. Wir haben Come-
back-Qualitäten gezeigt und sind drei Mal zurück gekommen. Der Zähler ist hochverdient und wurde am Ende erzwungen. 
Wir sind auf einem guten Weg, auch wenn ich mit den drei Gegentoren natürlich nicht zufrieden sein kann.«

Markus Pazurek: »Wir haben ein gutes Spiel gemacht und nehmen den Punkt am Ende verdient mit. Den Anfang, die 
ersten zehn Minuten, haben wir verpennt und leichtsinnige Fehler gemacht. Nach einer Viertelstunde waren wir dann drin 
und haben folgerichtig den schnellen Ausgleich nach der Pause erzielt. Danach ging es auf beiden Seiten hin und her, am 
Ende steht für uns ein verdienter Punkt. Man konnte sehen, wie viel Potenzial in uns steckt.«

Match Facts

TS Dortmund 2000 – Sportfreunde Siegen 3:3 (1:0)

Torschützen: 1:0 Anan (8.), 1:1 Krämer (46.), 2:1 Akman (51.), 2:2 Zentler (66.), 3:2 Catic (78.), 3:3 Scheld (93.)

Sportfreunde Siegen: Thies, Tomas, Filipzik, Scheld, Krämer, Dej (59. Zentler), Dinaj (74. Pursian), Ticha, Nabesaka, 
Pistor (59. Waldrich), Pazurek 

Schiedsrichter: Stefan Tendyck, Nick Schitzik, Sebastian Schitzik

Sportfreunde Echo 9
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TÜRKSPOR DORTMUND UND SPORTFREUNDE
FINDEN ERNEUT KEINEN SIEGER
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SMARTE Antriebe für zu Hause

Anmeldung unter: erlebnisraum@schellenberg.de
Wir freuen uns auf Sie! 
www.schellenberg.de

Lassen Sie sich in unserem 

smarten Erlebnisraum inspirieren, 

wie intelligente Hausautomation 

Ihren Alltag erleichtert!

Lassen Sie sich in unserem 

smarten Erlebnisraum inspirieren, 

wie intelligente Hausautomation 

Ihren Alltag erleichtert!

Jeden 1. Donnerstag im Monat, 18.00 Uhr
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HOCHBAU      TIEFBAU      SACHVERSTÄNDIGE

BRENDEBACH & GÜLDENPFENNIG
IngenieurPartnerschaft

BGI

PRÜFEN     ÜBERWACHEN     BERATEN     GUTACHTEN

Brendebach Ingenieure GmbH · Spandauer Straße 32 · 57072 Siegen · www.brendebach.de

Mit kreativen Lösungen 
zum Erfolg!
Gemeinsam für die Region:
Sportfreunde Siegen und 
Brendebach Ingenieure.

Die Bananenflanke: Mythos und Legende zugleich. 
Dabei handelt es sich um eine mit Drall geschlagene Flanke mit 
stark gekrümmter Flugbahn direkt vor das gegnerische Tor. 

SCHWER ZU 
PFLÜCKEN!

*

*

www.dinfra.de

Vertraulichkeit und 
Hochverfügbarkeit  
Ihrer Daten  

in unserem Rechenzentrum  
in Südwestfalen

SMARTE Antriebe für zu Hause

Anmeldung unter: erlebnisraum@schellenberg.de
Wir freuen uns auf Sie! 
www.schellenberg.de

Lassen Sie sich in unserem 

smarten Erlebnisraum inspirieren, 

wie intelligente Hausautomation 

Ihren Alltag erleichtert!

Lassen Sie sich in unserem 

smarten Erlebnisraum inspirieren, 

wie intelligente Hausautomation 

Ihren Alltag erleichtert!

Jeden 1. Donnerstag im Monat, 18.00 Uhr

www.horn-co.de

SEIT 1922 IHR STARKER  
ARBEITGEBER IN DER REGION

Ticketing. eCommerce. CRM.

IT-SYSTEME
für den Profi sport

SPORT

LMS Sport GmbH  |  König-Friedrich-Wilhelm-Str. 4  |  47119 Duisburg 
www.LMS-SPORT.de���"--A>?@����?��A�@"������A"�	
�A���A������������A���A������������A����� �!#$!#%&�!'!�()!A*AA �!#$!#%&�!'!�()!
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GEMEINSAM 
SIND WIR NOCH STÄRKER 

Ihre Sanierungs- und Handwerkspartner 
in allen Bereichen, steht's nach unserem Versprechen:  

ALLES. DIREKT. GEREGELT. 

Als ersten Neuzugang nach der Winterpause können die 
Sportfreunde mit Georgios Mavroudis in der Herren-
mannschaft begrüßen. 

Der 21-jährige Lüdenscheider kommt auf Leihbasis bis 
zum Saisonende vom Ligakonkurrenten SG Finnentrop-
Bamenohl, für die er im bisherigen Saisonverlauf auf zwölf 
Einsätze und ein Tor in der Oberliga Westfalen kommt.
Als Spieler ist er flexibel auf allen Mittelfeld-Positionen 
einsetzbar und bietet so Trainer Thorsten Nehrbauer noch 
mehr Optionen. Das Leimbachtal sowie der Verein sind 
für Mavroudis keine Unbekannten, kickte er doch bis zur 

UNSERE NEUEN „SPORTFREUNDE“
NEUVERPFLICHTUNGEN

Winterpause der Saison 2021/22 schon einmal im rot-wei-
ßen Dress, ehe es ihn ins benachbarte Sauerland verschlug. 
Bleibt nur zu sagen: 

Herzlich willkommen zurück und viel Erfolg, Georgios!

Mit André Dej können die Spordfreunde einen alten Be-
kannten zurück im Leimbachtal begrüßen. Der 31-jäh-
rige Mittelfeldakteur kommt vom Liga-Konkurrenten 
TuS Bövinghausen.

„André bringt eine enorme spielerische Qualität mit, ist ein 
absoluter Willensspieler und gibt unserem Trainer Thors-

ten Nehrbauer noch mehr Möglichkeiten“, betont Ottmar 
Griffel, Sportlicher Leiter der Sportfreunde Siegen. „Vor al-
lem mit seiner höherklassigen Erfahrung wird er unserer 
Mannschaft auf dem Platz als Führungsspieler auf Anhieb 
weiterhelfen.“ 
90 Spiele in der 3. Liga sowie weitere 184 Spiele in der 
Regionalliga West stehen für den 31-Jährigen zu Buche. 
Für die Sportfreunde kickte er bereits in der Saison 2012/13 
sowie 2013/14 zwei Jahre lang und kam hierbei auf über-
zeugende 73 Pflichtspiel-Einsätze mit 16 Toren sowie 11 
Vorlagen.

Nun beginnt also sein zweites Kapitel in der Krönchen-
stadt. „Viel Erfolg, André!“

Sportfreunde Echo 13

Aller guten Dinge sind drei – so könnte man die Trans-
feraktivitäten der Sportfreunde in der Winterpause 
wohl treffend zusammenfassen. Denn mit Markus Pa-
zurek verpflichtet der Oberligist einen absoluten Rou-
tinier für das defensive Mittelfeld. 

Der 35-Jährige kommt von der SSVg Velbert 02, für die er 
in der Hinrunde der Regionalliga West auf 16 Spiele mit 
fünf Toren kommt. „Markus ist ein echter Unterschieds-
spieler, besitzt ein enormes Spielverständnis und geht auf 
dem Platz als Leader voran“, betont Ottmar Griffel, Sport-
licher Leiter der Sportfreunde. “Dabei liegen seine Quali-
täten nicht nur im Spielaufbau, wo er als zentraler Lenker 
maßgeblich das Spiel einer Mannschaft prägen kann, er ist 
auch selbst ausgesprochen torgefährlich.”

Pazurek bringt die Erfahrung von 154 Spielen in der 3. Liga 
für Fortuna Köln, den 1. FC Saarbrücken und VfB Stuttgart 
II sowie 167 Spielen in der Regionalliga West mit und un-
terschreibt einen Vertrag bis zum 30. Juni 2025. Wir sagen: 

„Schur und herzlich willkommen im Leimbachtal!“

With you every step
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Unsere Mannschaft
12

Edwin
Morasch

Tor

Geb.: 10.02.2005

22

Christoph
Thies

Tor

Geb.: 06.11.1996

2

Arthur
Tomas

Abwehr

Geb.: 30.03.1994

3

Kevin
Krumm

Abwehr

Geb.: 11.01.1997

5

Tobias
Filipzig

Abwehr

Geb.: 24.09.1998

14

Yu
Sato

Abwehr

31.08.1996

29 30

Rikuhei
Nabesaka

Abwehr

Geb.: 01.09.1999

9

Georgios
Mavroudis

Mittelfeld

Geb.: 03.06.2002

17

Jannik
Krämer

19

Lars
Schardt

Angriff

Geb.: 15.08.1996

11

Justin
Huber

Angriff

Geb.: 29.05.1999

7

Michél
Harrer

Angriff

Geb.: 10.05.1987

TN

Thorsten 
Nehrbauer

Trainer

Geb.: 12.01.1978

RM

Roland
Mucha

Betreuer

Geb.: 24.08.1958

DD

Dominik Steven
Dilgard

Physiotherapeut

Geb.26.10.1991

Abwehr

Geb.: 04.06.1999

Fotos: Marco Bader 
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6

Leon
Pursian

Mittelfeld

Geb.: 30.08.2004

8

Mats-Lukas
Scheld

Mittelfeld

Geb.: 10.02.1994

10

Daniel
Waldrich

Mittelfeld

Geb.: 30.12.1989

18

Eli
Pinner

Mittelfeld

30.08.1995

27 28

Marius
Zentler

Mittelfeld

Geb.: 11.08.2004

20

Andre
Dej

Mittelfeld

Geb.: 06.02.1992

22 23

Malik
Hodroj

Mittelfeld

Geb.: 23.10.2003

20 21

Benit
Dinaj

Angriff

Geb.: 12.11.2003

Trainer und Funktionsteam

19. Spieltag Oberliga Westfalen Saison 2023/24
FC Brünninghausen ASC 09 Dortmund 16.02.

SG Wattenscheid 09 SpVgg Vreden 18.02.

Sportfreunde Siegen 1. FC Gievenbeck 18.02.

TSG Sprockhövel Türkspor Dortmund 18.02.

SC Preußen Münster II FC Eintracht Rheine 18.02.

VFL Sportfreunde Lotte TSV Victoria Clarholz 18.02.

TuS Bövinghausen TuS Ennepetal 18.02.

SpVgg Erkenschwick SG Finnentrop-Bamenohl 18.02.

SV Schermbeck 2020 SV Westfalia Rhynern 18.02

20. Spieltag Oberliga Westfalen Saison 2023/24
FC Brünninghausen TuS Bövinghausen 25.02.

FC Eintracht Rheine VFL Sportfreunde Lotte 25.02.

Türkspor Dortmund SC Preußen Münster II 25.02.

1. FC Gievenbeck TSG Sprockhövel 25.02.

SpVgg Vreden SpVgg Erkenschwick 25.02.

ASC 09 Dortmund SG Wattenscheid 09 25.02.

SV Westfalia Rhynern TuS Ennepetal 25.02.

TSV Victoria Clarholz SV Schermbeck 2020 25.02.

SG Finnentrop-Bamenohl Sportfreunde Siegen 25.02

HIER FINDEN SIE
DIE AKTUELLE 

TABELLE
SPIELTAGE

SY

Sergen 
Yesilcay

Co-Trainer

Geb.: 

21. Spieltag Oberliga Westfalen Saison 2023/24
Sportfreunde Siegen SpVgg Vreden 03.03.

TSG Sprockhövel SG Finnentrop-Bamenohl 03.03.

SC Preußen Münster II 1. FC Gievenbeck 03.03.

VFL Sportfreunde Lotte Türkspor Dortmund 03.03.

TuS Bövinghausen SV Westfalia Rhynern 03.03.

SG Wattenscheid 09 FC Brünninghausen 03.03.

SpVgg Erkenschwick ASC 09 Dortmund 03.03.

SV Schermbeck 2020 FC Eintracht Rheine 03.03.

TuS Ennepetal TSV Victoria Clarholz 03.03.

22. Spieltag Oberliga Westfalen Saison 2023/24
SG Wattenscheid 09 TuS Bövinghausen 10.03.

1. FC Gievenbeck VFL Sportfreunde Lotte 10.03.

SpVgg Vreden TSG Sprockhövel 10.03.

ASC 09 Dortmund Sportfreunde Siegen 10.03.

FC Brünninghausen SpVgg Erkenschwick 10.03.

TSV Victoria Clarholz SV Westfalia Rhynern 10.03.

FC Eintracht Rheine TuS Ennepetal 10.03.

Türkspor Dortmund SV Schermbeck 2020 10.03.

SG Finnentrop-Bamenohl SC Preußen Münster II 10.03.

1

Julian
Bibleka

Tor

Geb.: 04.05.1996

25 26

Yannik
Freischlad

Angriff

Geb.: 19.03.2004

28 29

Jubes
Ticha

Abwehr

20.02.2004

MANNSCHAFT UND FUNKTIONSTEAM

35

Jacob
Pistor

Angriff

Geb.: 22.03.1999

MF 55

Markus
Pazurek

Mittelfeld

Geb.: 18.12.1988
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GEMEINSAM MIT DEN FANS FEIERN WIR JEDEN PUNKT 

Foto: Marco Bader  
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individuell³
# persönliche Entwicklung  # Auslandsaufenthalt  # Duales Studium
# wähle selbst: 35, 37,5 oder 40 Stunden pro Woche

Zukunft³
# Karriere als Facharbeiter, Meister, Techniker, Ingenieur
# in Teams Raumkomfort gestalten

Vorreiter³
# Modernes Ausbildungskonzept   
# Ausbildungsunterstützung    # Zusatzqualifizierungen

Ausbildung³

vielfältig³ 
# Werkzeugmechaniker    # Maschinen- und Anlagenführer
# Technischer Produktdesigner   # Fachkraft für Lagerlogistik
# Fachlagerist    # Oberflächenbeschichter    # Industriekaufmann
# Verfahrensmechaniker für Kunststoff- und Kautschuktechnik 
# Kaufmann für Digitalisierungsmanagement    # Mechatroniker
# Kaufmann im E-Commerce    # Fachinformatiker Anwendungsentwicklung

     Bewirb dich bitte ausschließlich über  
     unser Karriereportal.

SIEGENIA GRUPPE •  Nina Herter, 
Industriestraße 1–3, 57234 Wilnsdorf, 
Tel. +49 271 3931-565

...ergreife deine Chance

SIEGENIA

...ergreife deine Chance

     Bewirb dich bitte ausschließlich über  
     unser Karriereportal.

SIEGENIA GRUPPE
Industriestraße 1–3, 57234 Wilnsdorf, 
Tel. +49 271 3931-565

m/w/d   
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JUGEND

Foto: Marco Bader 

PATRICE JAZBINSEK IST NEUER JUGENDLEITER

Während unsere Oberliga-Mannschaft bereits seit Ende 
Januar wieder voll im Pflichtspiel-Modus ist, geht es für 
unsere Jugendteams nach der wohlverdienten Winterpause 
nun auch wieder auf Punktejagd. Hier ein kurzer Blick auf 
die Ausgangssituationen unserer Teams:

Im gesicherten Mittelfeld der Westfalenliga steht aktuell 
unsere U19. Zwar sind weder Auf- noch Abstieg ein The-
ma, man möchte sicher aber durch gute Leistungen in der 
Rückrunde noch um das ein oder andere Plätzchen verbes-
sern und Ausrufezeichen in der Liga setzen. Das gilt auch 
für die U17, die mit zwei Spielen Rückstand zwar noch ein 
wenig in der Tabelle nach oben klettern kann, mit dem 
Kampf um Auf- oder Abstieg aber ebenfalls nichts zu tun 
haben wird.
Als Vorletzter mitten im Abstiegskampf der Regionalliga 
West steckt hingegen unsere U15, die alles daransetzen 
wird, den Verbleib in der höchsten C-Jugend Landesklasse 
zu sichern. Das Ziel Meisterschaft fest im Blick hat hinge-
gen die U13 als Tabellenführer der Bezirksliga. Hier liefert 

man sich ein Kopf an Kopf Rennen mit dem BSV Menden 
und FC Iserlohn 46/49, hoffentlich mit positivem Ausgang 
für unsere Jungs!

Und unsere U17 Juniorinnen bündeln ebenfalls noch einmal 
alle Kräfte, um den Klassenerhalt in der Bezirksliga so früh 
wie möglich unter Dach und Fach zu bringen. Wir drücken 
allen Jugendteams die Daumen und hoffen auf eine erfolg-
reiche Rückrunde mit vielen Toren und Punkten für unsere 
Krönchenkicker!

JUGENDTEAMS STARTEN IN DIE RÜCKRUNDE

Und da waren die Eindrücke seit dem ersten Kontakt über 
den Vorsitzenden Roland Schöler durchweg positiv und ein 
weiteres Argument, sich zukünftig in der Jugendarbeit der 
Sportfreunde einzubringen. „Mit der Installation von Luca 
D‘Aloia als Sportlichem Leiter und der Tätigkeitsänderung 
von Michael Sting, der nun als Jugendkoordinator U15-19 
fungiert, fühlte ich mich sofort in wichtige Prozesse einbe-
zogen und mir wurde die Endscheidung das Jugendleiter-
amt zu übernehmen und somit ein fester Bestandteil der 
SFS-Familie zu werden recht einfach gemacht.“
 
Das sieht auch D’Aloia so, der betont: „Wir verstehen uns 
sehr gut und haben die gleichen Ziele, der Jugendabteilung 
mehr Professionalität und Stabilität zu verpassen, denn die 
Grundsubstanz ist bereits wahnsinnig gut.“ Da bleibt uns 
nur noch zu sagen: 

„Herzlich willkommen als fester Bestandteil unseres 
Teams und viel Erfolg bei deiner neuen Aufgabe für die 
Sportfreunde!“

Personelle Verstärkung für die Jugendarbeit der Sport-
freunde Siegen: Mit Patrice Jazbinsek können die Krön-
chenkicker einen neuen Jugendleiter im Team begrüßen.
 
Gänzlich neu im Leimbachtal ist der 41-Jährige dann aber 
dennoch nicht. Bereits seit Oktober letzten Jahres ist der 
Freudenberger in der Jugendleitung tätig, bis jetzt aller-
dings, auf eigenen Wunsch, ohne festes Amt. „Ich wollte 
mir in Ruhe den Verein, seine Strukturen und vor allem die 
Menschen, die hier arbeiten anschauen, um mir ein eige-
nes Gesamtbild machen zu können und zu überlegen, ob 
ich mich intensiver einbringen möchte bzw. überhaupt ir-
gendwo helfen kann“, erläutert Jazbinsek.
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NEUE TRAINER

Die Sportfreunde Siegen und die Arbeitsgemeinschaft christ-
licher Kirchen in Südwestfalen (ACK) freuen sich, dank des er-
neuten Erfolgs des nunmehr sechsten Weihnachtssingens drei 
regional verankerte Institutionen mit vierstelligen Beträgen 
unterstützen zu können.

Zwischen 1200 und 1300 Personen hatten sich Ende letz-
ten Jahres auf der Tribüne des Siegener Leimbachstadions 
eingefunden, um gemeinsam - neben der Vereinshymne - 
eine breit gefächerte Auswahl an Weihnachtsliedern zu sin-
gen. „Wir hatten ein sehr abwechslungsreiches Programm“, 
schaut der erste Vorsitzende des Vereins, Roland Schöler, auf 
das Event zurück. „Für die nächste Ausgabe möchten wir den 
Pool an Liedern noch einmal ein wenig verbreitern und den 
Anteil an Redebeiträgen etwas herabsetzen.“ Wie bei einem 
klassischen Fußballspiel wurde für 2x45 Minuten gesungen, 
zwischendurch gab es eine Verschnaufpause zum Aufwärmen 
und Stärken. Im Fokus stand dabei das Familienerlebnis. 

Eine Veranstaltung, die eint

„Neben den vielen Besuchern, haben wir im Verein Menschen 
aus über zwanzig Nationen und alle davon sind bei diesem 
Event beisammen. Das ist großartig“, hebt Schöler hervor, 
„diese Veranstaltung eint, gebettet in eine tolle Atmosphäre, 
verschiedene Glaubensströme.“ Günther Albrecht, ev. Pas-
tor in Eiserfeld und einer der Mitinitiatoren dieses Projekts, 
pflichtet dem bei: „Die aus dieser Veranstaltung erstande-
nen Erlöse, möchten wir an all jene Menschen weitergeben, 
die sich in Not befinden.“ In diesem Jahr sind das mit dem 
Förderverein der Diakonie Wohnungslosenhilfe, dem Kinder-
hospiz Balthasar sowie der Beratungsstelle für Mädchen in 
Not drei heimische Anlaufstellen und Institutionen, die sich 
jeweils über einen Betrag von 1.300,00€ freuen dürfen. 

Das regionale Miteinander und Füreinander ist dabei auch 
für Thomas Mehrer, Geschäftsführung der Siegener Ver-
sorgungsbetriebe, welchen Schöler und Albrecht noch ein-
mal einen gesonderten Dank für ihr zusätzliches finanzielles 
Engagement aussprechen, ein Kernelement. „Für uns stand 
völlig außer Frage, dass wir dieses tolle Projekt mit unter-
stützen möchten. Es geht um die Stärkung gesellschaftlichen 

Sportfreunde Echo 21

Zusammenhalts, der heute wichtiger ist denn je. Auch in den 
kommenden Jahren möchten wir dabei helfen, dieses Event 
weiterzuentwickeln und noch größer werden zu lassen.“ – So 
konnten durch Eintrittsgelder, Spenden und die Unterstüt-
zung der SVB und vieler weiterer Sponsoren ein Überschuss 
erwirtschaftet werden, der an die drei Organisationen weiter-
gegeben wurde. 

Weihnachten beginnt im Sommer

Ganz herzlich bedankt sich darüber hinaus Roland Penz, Leiter 
des Jugend- und Kinderhospiz Balthasar in Olpe: „Wir sind 
sehr froh um die Existenz solcher Institutionen. Ich weiß, wie 
viel Arbeit es bedeutet, ein solches Event aufzuziehen und 
auszurichten. Bei unserer täglichen Arbeit, bei der wir gan-
ze Familien begleiten, sind wir auf Spenden angewiesen und 
freuen uns sehr, in diesem Jahr mit einer Spende bedacht 
worden zu sein.“

Dass ein Unterfangen wie das Weihnachtssingen nicht mal 
eben an einem Wochenende skizziert werden kann, erläutert 
Günther Albrecht: „Die ersten Planungen beginnen bereits im 
Juni, da kommt das ganze Organisationsteam das erste Mal 
zusammen und beginnt mit den Planungen für die Veranstal-
tung.“ So dauert es etwa ein gutes halbes Jahr von der ers-
ten groben Skizze bis zur gut gefüllten Tribüne, den gefüllten 
Mägen, der funktionierenden Technik, dem weihnachtlich 
geschmückten Stadion. „Alles das wird durch ehrenamtliche 
Hilfe möglich gemacht, für die wir uns an dieser Stelle eben-
falls ausdrücklich bei allen Beteiligten bedanken möchten“, 
fährt Schöler fort.

Projekt gegen sexualisierte Gewalt

Gleichermaßen verwies er auf ein Projekt des Landessport-
bundes gegen sexualisierte Gewalt, welchem sich die Sport-
freunde als erster Fußballverein der Region seit einigen Mo-
naten stellt. Ein weiters zentrales Element ist seit drei Jahren 
dabei eine eigens eingerichtete Hotline für Spieler und Perso-
nal jeden Alters, das von Pastor Albrecht betreut wird. Das ist 
ein Sorgentelefon für alle Vereinsangehörige. 

So verwundert es nicht, dass die Beratungsstelle für Mädchen 
in Not mit einer Spende bedacht wird. Melissa Thor, Sozialar-
beiterin und stellv. Leiterin der Beratungsstelle, macht dabei 
deutlich, wo der Schuh drückt: „Allein im letzten Jahr haben 
wir 141 Fälle mit zwei Personen betreut.“ Die Beratungsstel-
le, die sich an Mädchen und junge Frauen richtet, die bis zu 
ihrem 27. Lebensjahr sexualisierte Gewalt erfahren oder er-
fahren haben, konnte eine zusätzliche halbe Stelle generie-
ren, „aber auch wir sind auf Spenden angewiesen, um diese 
Stelle finanzieren zu können. Deshalb möchten wir uns ganz 
herzlich für diese Spende bedanken.“

Weihnachtssingen mit fixem Termin

Ausrichter und Unterstützer des Weihnachtssingens sind vol-
ler Zuversicht, dass sich  das Event auch in den kommenden 
Jahren großer Beliebtheit erfreuen wird und in dessen  direk-
ter Folge weiterhin Anlaufstellen und Institutionen finanziell 
unterstützt werden können. Das siebte Weihnachtssingen 
wird am 14.12.24 stattfinden, so viel konnte die Organisation 
bereits verkünden. Das Weihnachtsingen wird so zum festen 
Termin im Siegerländer Kulturkalender. 

WEIHNACHTSSINGEN ERBRINGT MITTLERE 
V IERSTELLIGE SPENDENSUMME

v.l. Roland Penz, Roland Schöler, Melissa Thor, Thomas Mehrer, Pfr. G. Albrecht

SPENDE WEIHNACHTSSINGEN
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FANPOST
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Schur Sportfreunde,
in dieser Doppelausgabe möchten wir euch mit Heike Langenbach

einen weiteren Teil der Sportfreunde-Familie vorstellen.
Das Ergebnis ihrer Arbeit haltet ihr gerade in den Händen: Das Echo 

EHRENAMT

SPORTFREUNDE FAMILIE:
HEIKE LANGENBACH

Foto: Privat  

Wenn man schon viel in verschiedenen Stadien rum-
gekommen ist, dann muss man feststellen, dass es im-
mer weniger Vereine gibt, die den Besuchern ein klas-
sisches Stadionheft anbieten. Viele Fans sammeln diese 
Magazine, viele lesen sie vor oder während des Spiels. 
Deswegen sind wir umso erfreuter, dass wir mit Hei-
ke jemanden haben, der sich ehrenamtlich die Mühe 
macht, unser Sportfreunde Echo zu gestalten, um so 
den Heim- wie Gäste-Fans weiterhin einen solchen 
Service anzubieten.

Aber lassen wir sie selbst zu Wort kommen: 

„Ich heiße Heike und bin vor 60 Jahren im schönen Sie-
gerland geboren. Meine ersten aktiven Erinnerungen an 
die Sportfreunde reichen bis ins Jahr 1997 zurück. Zu-
sammen mit meinem Sohn bin ich zu fast jedem Heim- 
und Auswärtsspiel gefahren. Eines der vielen Highlights 
war sicherlich die DFB-Pokal-Saison mit dem Erreichen 
des Viertelfinales, das Spiel in Darmstadt, in dem wir 
den Aufstieg in die 2. Bundesliga klar gemacht haben, 
und die vielen Auswärtsfahrten in der 2. Bundesliga, 
wie z. B. in Dresden. Dort durften wir Siegener Fans 
gemeinsam mit den Dynamo Fans im Stadion Schnee 
schaufeln, weil es über Nacht geschneit hatte. So konn-
te das Spiel doch noch stattfinden. Leider haben wir das 
Spiel verloren. Dennoch eine der Erinnerungen, die mir 
ewig im Kopf bleiben werden.

Von meiner Leidenschaft für die Sportfreunde wusste 
mein Arbeitskollege Roland (Schöler), durch viele Sta-
dionbesuche, bei denen wir uns getroffen haben, schon 
lange. Irgendwann kam er dann mit der Bitte auf mich 
zu, ob ich nicht Lust hätte, am Sportfreunde Echo mit-
zuarbeiten. Da brauchte ich nicht lange zu überlegen, 
denn so kann ich zwei Dinge, die ich gerne mache, Fuß-
ball schauen und designen, miteinander verbinden. Seit 
nun sieben Jahren bin ich für die Erstellung des Echos 
zuständig.“

Die Kugel rollt, das Spiel beginnt,
ein Tanz der Schatten, Ziel vor Augen.

Doch in des Trainers Herz schleicht ein Gefühl, 
die Angst vor Niederlage, kalt und kühl.

Die Taktik fein, die Pläne klar,
doch Fußball ist ein Spiel, so wunderbar.

Die Angst schleicht leise durch die Gänge,
durchkreuzt Gedanken, wie eine Schlange.

Ein Tor fällt, der Jubel groß,
doch in des Trainers Augen Tränen fließen.

Die Angst, ein Schatten, hält ihn fest,
vor der Niederlage, die ihn frisst.

In einem Stadion, groß und weit, 
ein Trainer steht, die Angst im Kreis.
Die Menge tobt, die Spannung steigt, 

die Spielfeldgraswelt ist bereit.

Der Trainer, voller Leidenschaft,
schaut auf das Feld, er atmet tief.

Die Spieler lauschen, hochkonzentriert,
doch Angst umschleicht, was er hier sieht.

DER ÜBUNGSLEITER Doch sieh, die Spieler, kämpfen weiter,
mit Herz und Mut, in diesem Kreise.

Der Trainer spürt, die Angst verblasst,
gemeinsam trotzen sie der dunklen Last.

Denn Fußball lehrt, in Freud‘ und Leid,
gemeinsam stark, in jeder Zeit.

Die Angst mag kommen, wie ein Sturm,
doch auf dem Feld, da blüht der Bann.

So tanzt das Leder, wild und frei,
die Angst verweht im Jubelgeschrei.
Der Trainer lernt, in Sieg und Fall,

die Angst zu überwinden, für einmal und all.

Folgendes Gedicht erreichte uns aus der Fanszene. 

Die U19 der Sportfreunde Siegen freut sich über be-
quem-sichere Reisen zu ihren Auswärtsspielen: In der 
Taxi Schmidt GmbH, dem Unternehmen für hervorra-
gende Mobilität in allen Lebenslagen auf der Schem-
scheid, begrüßen die Sportfreunde einen weiteren 
Unterstützer in ihren Reihen und möchten sich recht 
herzlich für die Bereitstellung der Busse zu den Aus-
wärtsspielen der U19-Westfalenliga-Mannschaft be-
danken. Durch die Abstellung fahrbarer Untersätze aus 
einem modern-vielseitigen Fuhrpark wird die reibungs-
lose Koordination am Spieltag erst möglich.

Taxi Schmidt bringt die Sportfreunde ans Ziel - benö-
tigen auch Sie einen Transport, gleich ob reha- oder 
krankenbedingt, weil Sie zu tief ins Glas geschaut oder 
einfach nur Ihre Einkaufstüten etwas zu voll gepackt 
haben: klingeln Sie unter 0271 / 37 57 333 durch und 
steigen Sie ein. 

U19 STEIGT EIN:
AUSWÄRTS MOBIL DANK TAXI SCHMIDT



Der DC Value Gloabal Balanced weist seit seiner Auflegung 
im Jahr 2010 aktienähnliche Renditen auf. Gleichzeitig 
konnten die Rückschläge in den Krisen in Grenzen gehalten 
werden. Dadurch konnte er über drei, fünf und zehn Jahre ein 
deutlich besseres Gesamtergebnis erzielen, als der vergleich-
bare Sektor.

Erfolgsfaktoren sind die disziplinierte Umsetzung unseres 
Investmentprozesses mit dem klaren Fokus auf Qualitäts-
aktien, die Konzentration auf eine überschaubare Anzahl von 

zukunftsfähigen Aktien sowie die 
flexible Quotensteuerung.

In unserem Investmentprozess 
selektieren wir auf Basis einer 
eigenentwickelten umfangrei-
chen Datenbank zunächst bis zu 
1.000 Unternehmen anhand von 
fundamentalen Kriterien vor. 

Die engere Auswahl basiert auf 
einem quantitativen und quali-
tativen Analyseprozess. Neben 
attraktiven Kapitalrenditen, 
hohen Gewinnmargen und einer 

begrenzten Verschuldung spielen dabei immaterielle Wer-
te wie die Glaubwürdigkeit des Managements, nachhaltige 
Wettbewerbsvorteile, Preissetzungsmacht sowie Markenstär-
ke eine entscheidende Rolle. Gerade auch in Zeiten drohender 
höherer Inflationsraten messen wir diesen Kriterien eine be-
sondere Bedeutung zu. 

Ebenfalls beachten wir mit den Kriterien der Vereinten Natio-
nen Aspekte der Nachhaltigkeit. Wir suchen unsere Unter-
nehmen grundsätzlich global aus, die Schwerpunkte liegen in 
Europa und den USA.

AUSGEWOGENER MISCHFONDS  
FÜR DEN VERMÖGENSAUFBAU

DC Value Global Balanced (PT) 
ISIN DE000A0YAX72  WKN A0YAX7

DC Value Global Balanced (PT)
Management  Jürgen Dickemann (Dickemann Capital AG)
Auflage | Volumen  25.10.2010 | 173 Mio. € (31.07.2022)

KVG  ODDO BHF Asset Management GmbH
E-Mail  info@dickemann-capital.de
Internet  www.dickemann-capital.de

Jürgen Dickemann

Rendite p.a. über 3 Jahre: 10,6% | 5 Jahre: 9,5% | 10 Jahre: 7,8%

plus 120,3% 
DC Value Global Balanced (PT)

Stand 31.07.2022 
Dieses Dokument dient 

 zu Werbezwecken.

Disclaimer: Wertentwicklungen in der Vergangen-
heit sind kein verlässlicher Indikator für die künfti-
ge Wertentwicklung. Investmentfonds unterliegen 
marktbedingten Kursschwankungen, die zu Ver-
lusten, bis hin zum Totalverlust des eingesetzten 
Kapitals, führen können.

25.10.2010 - 31.07.2022 
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Bald sind wieder Osterferien, also Ranzen in die Ecke 
und rein in die Pöhler! Die Sparkassen-Fußballschule 
der Sportfreunde Siegen steht erneut vor der Tür. 

Ihr wisst noch nicht, wie ihr eure Ferien verbringen wollt? 
Ihr möchtet mal mit Spielern aus der ersten Mannschaft 
trainieren, euer Können unter professionellen Bedingun-
gen unter Beweis stellen und auf ein neues Level bringen? 
Dann ist die Sparkassen-Fußballschule eure Anlaufstelle. 
Vom 25.03.24 – 28.03.24, jeweils von 9:30 Uhr bis 14:30 
Uhr, bieten die Sportfreunde Siegen in Kooperation mit der 
Sparkasse Siegen allen Kindern im Alter von  7 – 13 Jahren 
die Möglichkeit, sich in einem lockeren Umfeld fußballe-
risch weiterzuentwickeln. Dabei stehen, begleitet von der 
nachgewiesenen Kompetenz der Sportfreunde im Bereich 
Jugendfußball, vor allem Spaß, das Miteinander und die 
Förderung von Eigenschaften wie Teamgeist und der res-
pektvolle Umgang, der für den Erfolg im Mannschaftssport 
unerlässlich ist, im Vordergrund. 

Die Inhalte des viertägigen Workshops auf dem Kunst-
rasenplatz oberhalb des Leimbachstadions reichen von 
Taktik und Spielverständnis bis hin zu differenzierten 
Technikübungen, um die jungen Sportfreund:innen opti-
mal fordern und fördern zu können. Unter Federführung 
unserer Nummer 7, Michél Harrer, werden auch in dieser 
Runde mehrere Spieler:innen unserer ersten Mannschaften 

die Trainerteams bilden; durch Wechsel an den jeweiligen 
Stationen wird es möglich sein, in mehrere Feld-Posi-
tionen hineinzuschnuppern. Und auch abseits des Platzes 
wird bestens für das leibliche Wohl gesorgt: Neben einem 
gemeinsamen Mittagessen stehen den Jungs und Mädels 
reichlich Obst und Getränke zur Verfügung.

Der Preis für die Teilnahme an der viertätigen Fußballschu-
le inklusive Verpflegung, Trainings-Kit und Spielball unse-
res Ausrüsters beträgt 139€ (Mitglieder: 130€). 

Anmeldung

Die Anmeldung zur Sparkassen-Fußballschule einfach 
auf der Sportfreunde-Homepage downloaden, ausfüllen 
und per Mail (michel.harrer@sportfreunde-siegen.de), 
Post (Leimbachstraße 269, 57074 Siegen) oder Fax (0271 
2501020) einsenden, alternativ ganz bequem den QR- 
Code scannen.                                                 

AUFGEPASST !  JETZT

ANMELDEN !

SPARKASSEN-FUSSBALLSCHULE
IN DEN OSTERFERIEN  

25

FUSSBALLSCHULE

Sportfreunde Echo
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Werte drücken aus, was uns wichtig ist und geben uns Orientierung für unser Handeln und den Umgang mit-
einander - nicht zuletzt in unserer vielfältigen Gesellschaft. Deutschlandweit demonstrieren aktuell Menschen 
unter dem Motto „Nie wieder ist jetzt“ für eine bunte und tolerante Gesellschaft ohne Ausgrenzung. Und dies 
aktiv zu leben, fängt in unserem Alltag an, beginnt im privaten Umfeld, setzt sich im öffentlichen Raum fort, 
zu dem auch unsere Sportfreunde und das Leimbachstadion gehören.

Aus diesem Grund hat sich der Verein auch dem Aufruf zur Demonstration unter dem Motto „Nie wieder ist 
jetzt!“ am 25. Januar auf dem Bismarckplatz in Siegen-Weidenau angeschlossen, um neu aufkeimendem Men-
schenhass und Faschismus etwas entgegenzusetzen und für ein friedliches Zusammenleben von Menschen mit 
unterschiedlichen Überzeugungen und Hintergründen einzustehen. Emotional, wortstark und mit voller Über-
zeugung!

Und auch für den Stadionbesuch gilt: Zum Fußball gehören Emotionen. Fußball ist Emotion. Leider ist die 
sexuelle Orientierung oder Herkunft in der Gesellschaft gerade beim Fußball immer wieder – vor Ort in den 
Stadien - Gegenstand von Beleidigungen und Herabwürdigung. Doch denkt daran: Es beginnt mit Worten und 
endet mit Taten. 

Deshalb lasst uns empathisch und sensibel für das Schicksal und die Gefühle von Minderheiten sein. Bei allen 
Emotionen, die auch ansonsten zum Fußball dazugehören und im Stadion ausgelebt werden können, dürfen wir 
Antisemitismus, Fremdenfeindlichkeit, Rassismus und Homophobie keinen Raum geben

Fußball ist Emotion!
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